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Jahr ein Viertel auf
zauf Fabrikgte

einem noch viel ſtärkeren Verhältniſſe betheiligt

nationalen Zwiſchenhandel Deutſchlands ſtammen wie Baum

Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 M bei

zweimaliger uſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohue
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verautwortlich
Hans Paulus in Halle
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Abend Ausgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgang

Saale Zeihun
Anzeigen

werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annghmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöcheutlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Deutſches Reich
Herr Miquel und das Spiritusmonopol

der Agrarier JWie bekannt hatte Herr von Dieſt Daber kürzlich in
der Kreuzztg einen von ihm fertig geſtellten Geſetzentwurf
betreffend Reform der Spiritusſteuer veröffentlicht
der im Grunde weiter nichts darſtellt als den Vorſchlag ein
Spiritusmonopol einzuführen Die Voſſ Ztg hatte
dieſen Vorſchlag in einem Leitartikel bekämpft in dem auch
mitgetheilt wurde daß Briefe kolportirt würden in denen zu
leſen ſei daß der preußiſche Finanzminiſter Miquel erklärt

habe eine Privatagitation für das Projekt des Herrn
von Dieſt Daber werde ihm ganz angenehm ſein Die

Richtigkeit dieſer Angabe glaubt nun H
Berichtigung welche er der Voſſ Ztg zuſendet mit
Sicherheit bezweifeln zu können ſo daß ſich die Voſſ Ztg
veranlaßt ſieht deutlicher mit der Sprache herauszurücken

indem ſie erklärt daß Perſonen die über die Vorgänge
genau unterrichtet zu ſein glauben allerdings behaupten Herr
von Dieſt Daber habe einen und zwar vom 17 Mai
datirten Brief des angedeuteten Jnhalts von
Herrn Miquel empfangen Jetzt darf man wirklich
neugierig ſein was Herr Miquel hierzu zu ſagen haben wird
Sollte etwa der preußiſche Finanzminiſter ſich auch mit einer
Reform d h mit einer Erhöhung der Branntweinſteuer

tragen und es als erwünſcht anſehen für das was er be
zweckt die weiter gehenden Pläne der Herren Agrarier als
Vorſpann zu benutzen

Die Stichwahl in Pinneberg Segeberg
Daß der Wahlkreis PinnebergSegeberg in der Stich

wahl den Sozialdemokraten nur ſtreitig gemacht werden kann
wenn alle bürgerlichen Parteien für den national
liberalen Kandidaten Mohr ſtimmen kann nach dem Stimmen
verhältniß keinem Zweifel unterliegen Daß die Freiſinnigen
Holſtein s für Mohr ſtimmen werden hält die Lib Korr
das Organ der Freiſinnigen Vereinigung für ſelbſtverſtändlich
wenn auch neuerdings verſucht worden iſt die Gemeinſamkeit
der liberalen Parteien in Schleswig Holſtein in Frage zu

oſtellen Wenn die Wähler die für den Kandidaten des Bundes
der Landwirthe und der Antiſemiten geſtimmt haben nicht das

Gleiche thun ſo wird das jedenfalls die Schuld der Kreuz
zeitung ſein Dieſes konſervative und loyale Blatt ſchreibt in
ſeiner Sonntagsnummer Jn Plauen iſt ihr der Sozial
demokratie das der Gewinn eines neuen Mandates dank der
ſtaunenerregenden Ungeſchicklichkeit der Kartellparteien und des
Uebertritts der Freiſinnigen bei der Stichwahl auch geglückt
und die Wahrſcheinlichkeit ſpricht dafür daß es ihr
auch in Pinneberg Elmshorn gelingen wird obwohl die Frei
ſinnigen dort beſchloſſen haben ſollen für den Kartellkandidaten
einzutreten Mit großer Begeiſterung werden ſie es als
Jünger Richter s aber ſchwerlich thun und da dies weder von
den Deutſchſozialen noch von den Mitgliedern des
Bundes der Landwirthe erwartet werden kann
ſo erſcheint der Ausgang des Wahlkampfes gelinde
eſagt recht ungewiß Das kleinere Uebel bleibtDer Mohr immerhin und wir müſſen deshalb wünſchen daß

er gewählt werde verſchweigen wollen wir indeſſen nicht daß
das Stichwahlſyſtem wie es bei uns beſteht auch in dieſem
Falle die politiſche Selbſtverleugnung auf die
Probeſtellt eine ſtärkere vielleicht als ſie von

manchen Rechtsſtehenden wird beſtanden werden
können Wenn bei der Stichwahl der 46 Sozialdemokrat

in den Reichstag gewählt werden und die Kreuzztg darüber
Krokodilsthränen weinen ſollte ſo wird man ſie an dieſe in
direkte Aufforderung an ihre Freunde nicht für Mohr zu
ſtimmen erinnern Jm übrigen muß vermerkt werden daß
die Freiſ Ztg heute folgende Mittheilung macht

Zur Reichstagserſatzwahl in Elmshorn Pinneberg hat dae alke ne der Freiſinnigen ne
Elmshorn beſchloſſen zur Stichwahl keine Wahlparole aus
zugeben ſondern es den freiſinnigen Wählern zu überlaſſen
nach Ermeſſen Stellung zu nehmen

Wir vermerken dieſen Beſchluß hauptſächlich um deswillen
damit wir gleichzeitig unſere entſchiedene Mißbilligung dieſer
Wahltaktik der Freiſinnigen Volkspartei zum
bringen vermögen

Die deutſche Ausfuhr
Aus den nunmehr vorliegenden Ueberſichten über den aus

Ausdruck zu

wärtigen Handel Deutſchlands im Jahre 1893 ſind bemerkens
werthe Angaben über die Ausfuhr deutſcher Fabrikate in den
letzten Jahren zu entnehmen So vertheilt ſich die geſammte
deutſche Ausfuhr auf die beiden Je wt Waarengruppen Roh
ſtoffe und Fabrikate folgendermaßen

Ausfuhr in Millionen Mark
Rohſoffe Fabrikate

1889 782,7 2,382,1
1890 844,1 2,4832,
1891 791,1 2,384,
1892 726,5 2,227,5
1893 762,3 2,329,7

Von der GeſammtAusfuhr Deutſchlands kommen demnach
regelmäßig nur mit geringen Schwankungen von Jahr zu

f 9 l und drei ViertelJa In Wirklichkeit ſind die deutſchen Jnduſtrie
erzeugniſſe an der GeſammtAusſuhr deutſcher rzeugniſſe in

San Denn in deratiſtik der RohſtoffAusfuhr ſind auch ſehr beträchtliche
engen ſolcher zollfreien Waaren enthalten welche nicht in

eutſchland produzirt worden ſind ſondern aus dem inter

err von Dieſt in einer

wolle Flachs uſw während die Statiſtik der Fabrikaten
Ausfuhr im weſentlichen ausſchließlich deutſche Erzeugniſſe
umfaßt Man wird kaum fehlgehen wenn man den Antheil
der Fabrikate auf mindeſtens neun Zehntel der geſammten
Ausfuhr deutſcher Erzeugniſſe ſchätzt Auf dieſe maßgebenden
Exportintereſſen hat mithin auch naturgemäß jede Handels
politik welche nicht in einſeitige Abſperrungspolitik verfällt in
erſter Linie Rückſicht zu nehmen

Verſchiedene Mittheilungen
Betreffs der Empfänge bei Kaiſerreiſen hat der Kaiſer

durch einen Runderlaß der durch die betheiligten Miniſter den
Regierungspräſidenten mitgetheilt wird beſtimmt daß bei Ver
anſtaltungen die aus Anlaß allerhöchſter Reiſen in die Provinzen
und der damit verbundenen Beſichtigungen getroffen werden die
durch die verfügbaren ittel gezogenen Grenzen
innezuhalten ſind h beſendeſe ſoll vermieden werden zur
Deckung der durch derartige Veranſtaltungen entſtandenen Aus
gaben mangels anderer etatsmäßiger Fonds den allerhöchſten
Dispoſitionsfonds in Anſpruch zu nehmen

Das neue Reichstagsgebäude ſoll nach Angabe der
Voſſ Ztg falls die nächſte Tagung im November eröffnet

wird gleich zum Beginn der Tagung vom Reichstage bezogen
werden es werde bis dahin vollſtändig fertiggeſtellt ſein

Da ſich bei der Einführung der neuen Dienſtalters
ſtufen für die preußiſchen Staatsbahnbeamten
namentlich bei Neufeſtſetzung des Beſoldungsdienſtalters mancherlei
Zweifel ergeben haben ſo hat der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten den Behörden neuerdings Ausführungsbeſtim
mungen zugehen laſſen Nach denſelben ſoll jeder etatsmäßige
Beamte mindeſtens ein Beſoldungsdienſtalter von dem Tage er
halten an welchem er in die jetzige Stelle eingerückt und falls
nicht etwa ſeine Ueberführung in die jetzige Stelle zur Strafe
erfolgt iſt mindeſtens denjenigen Gehaltsſatz fortbeziehen welchen
er in einer früheren etatsmäßigen Stelle zur Zeit des Uebertritts
bezogen hat Bei der Berechnung der in das Beſoldungsdienſt
alter nicht einzubeziehenden fünfjährigen Beſchäftigung als Diätar
ſind von der Anrechnung auszuſchließen 1 die Probezeit der
Militäranwärter im Bureau Stations Abfertigungs und
Materialien Verwaltungsdienſt ein Jahr in allen übrigen Dienſt
zweigen ein halbes Jahr 2 der Zeitraum um welchen das
Dienſtalter durch eigene Schuld der Beamten über die Dauer der
normalen Vorbereitungszeit hat hinausgeſchoben werden müſſen
3 die Zeit während welcher der Beamte nach Erlangung der
Anwartſchaft wegen der ſich aus der Führung oder den n
Wege Anſtände von der etatsmäßigen Anſtellung ausgeſchloſſen

worden iſt
Die Ausweiſung däniſcher Schauſpieler ausHadersleben hat nunmehr in der That zur Folge gehabt daß

die Eigenthümer der für die Kieler Regatta angemeldeten däniſchen
Yachten beſchloſſen haben in dieſem Jahre nicht an den Regatten
des kaiſerlichen Yachtklubs in Kiel theilzunehmen

Zu dem Kapitel von der Ueberbürdung der Land
räthe theilt das Berl Tabl folgendes mit Von den 484
Landräthen des preußiſchen Staates beziehen 267 ein Ein
kommen aus Nebenämtern Darunter zwei Landräthe als
GeneralDirektoren einer Landfeuerſozietät 4200 beziehungsweiſe
5700 223 als Kreisfeuerſozietätsdirektoren 33 bis 3000 M
u ſ w Von den 489 Kreisſekretären ſtehen 308 im Ge
nuſſe eines Nebeneinkommens Darunter 158 für Bureaudienſte
bei den Kreiskommunalverwaltungen 50 1260 13 als Amtsanwälte 280 2256 13 für Redaktion der Kreisblätter 72 bis
1500 M uſw Andererſeits werden in den Landrathsämtern 89
Bureanhilfsarbeiter mit je 1650 und 89 mit je 1500 M außer
ordentlich remunerirt alſo wegen Ueberbürdung der eigentlichen
d gen Beamten 280,350 M jährlich an Hilfsarbeiterkoſten
ausgegeben

Nach dem ſoeben erſchienenen Statiſtiſchen Jahrbuch für das
Deutſche Reich umfaßt das Schutzgebiet Togo 60,000 qkm
Kamerun 495,000 Südweſt Afrika 835,100 Deutſch
Oſtafrika 995,000 das Kaiſer Wilhelmsland in Neu
Guinea 181,500 der Bismarck Archipel 52,200 der nord
öſtliche Theil der Salomon Jnſelgruppe 22,200 das Schutz
gebiet der Marſhall Jnſeln 400 qkm Jn Togo haben ſich
niedergelaſſen 72 Euxopäer darunter 63 Deutſche in Kamerun
204 Europäer 127 Deutſche in Südweſt Afrika 969 Euro
päer 614 Deutſche in DeutſchOſtafrika rund 750 Europäer
rund 500 Deutſche im on der Neu Guinea Com

pagnie 178 Europäer 99 Deutſche und in den Marſhall
Jnſeln 67 Europäer 32 Deutſche

Eine antiſemitiſche Wählerverſammlung in Pinne
berg hatte durch einen Oberlehrer Pr Scholz dem Fürſten
Bismarck ein Huldigungs Telegramm geſandt Das hamburger
antiſemitiſche Blatt beklagt ſich darüber daß noch immer keine
Antwort eingelaufen ſei

Landgerichtsrath Pfizer in Ulm wurde wegen ſeiner von
uns erwähnten Broſchüre Willibald Jlg vom Amt ſuspendirt
Die angegriffenen Richter haben bisher keine Klage erhoben

Oe t entliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montag 18 Juni
Am Vorſtändstiſche anweſend die Herren Regierungsrath a D

Gneiſt Prof Dr Dittenberger und Baumeiſter Schulze
am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter Staude

Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadtbaurath Genzmer Stadt
räthe Jochmus Zernial Arndt Bonſtedt Colla
Dönitz Pfeffer

Eingegangen iſt ein Schreiben der Frau Emilie Dörge
worin der Stadt das Grundſtück Alter Markt 4 zum Ankaufe
angeboten wird Das Anerbieten wird der Bau und Finanz
kommiſſion zur Vorberathung überwieſen

Ferner liegt eine Eingabe des Pächters der ſtädtiſchen Sand
arube Hrn Gehrds vor worin den ſtädtiſchen Behörden ein

Hrn Gehrds ſchwebenden Streitſache gemacht wixd Auf eine
Anfrage des Hrn Vorſtehers theilt Hr Oberbürgermeiſter
Staude mit daß in der Sache zwiſchen der Stadtgemeinde

en et anorſchlag unterbreitet ein Beſchluß habe jedonoch nicht herbeigeführt werden können e

Verglelchsvorſchlag in der zwiſchen der Stadtgemeinde und

Mit Rückſicht auf W
letzteren Umſtand beſchließt die Verſammlung nach kurzer Erörterung die Eingabe auf vier Wochen e culenh zer E

Hierauf gelangte außerhalb der Tagesordnung ein Antrag des
Magiſtrats zur Berathung welcher dahin zielt eine gemiſchte
Deputation zur Vorberathung der Neuregelung der
Gemeindeabgaben in Gemäßheit des neuen Kom
munalſteuergeſetzes einzuſetzen Der Magiſtrat ſchlägt vor
die gemiſchte Kommiſſion aus 6 Mitgliedern des Magiſtrats und
8 Mitgliedern der Stadtverordneten Verſammlung zuſammen
zuſetzen Gewählt ſind vom Magiſtrate die Herren Oberbürger
meiſter Stande Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadträthe
v Holly Jochmus Bonſtedt und Schulze Auf Antragdes St V Friedrich beſchließt die Verſammlung 10 Mitglieder
in die Deputation zu entſenden und wählt auf Vorſchlag des
Hrn Vorſtehers die St V Schmidt Steckner Dr Keil
Gneiſt Bethcke Sachs Friedrich Hildebrandt
Brünnecke Schultz

3 16 Es werden folgende bauliche Aenderungen
im Schlacht und Viehhofe genehmigt und die erforder
lichen Mittel bewilligt Zur Vergrößerung des Schutzdaches der
Viehwaage am Kleinviebſchlachtſtalle 210 zur Ausführung der
Jſolirung der Luftkühlapparate 1700 zur Vergrößerung der
elektriſchen Anlage 1065 zum Belag der Krippenholme im
Großſchlachtviehſtalle Eiſen 206,80 projektirten Oel
farbenanſtrich im Kühlhauſe 200 zum Vermauern der Gurt
bogenöffnungen ſowie Anbringen von Wellblechthoren im Dünger
hauſe 550 zur Beſchaffung von Reſervetheilen für die
maſchinelle Anlage 1575 zur Erbauung einer maſſiven Frei
treppe für die Talgſchmelze 220 zux Verſchalung der Sparren
im Maſchinenhauſe 1700 zur Theilung einer Viehbucht
50 M Die geforderten Mittel zur Anbringung von Rauch
rohren auf den Schornſteinen der Unterſuchungs Anſtalt werden
abgelehnt weil nach Anſicht der Baukommiſſion die in Ausſicht
genommenen Maßnahmen zur Abſtellung der vorhandenen Uebel
ſtände nicht ausreichen Hinſichtlich des Antrages zur Anbringung
von 6 Garten Hydranten 410 M zu bewilligen wird Vertagung
beſchloſſen Berichterſtatter St V Heiſer Hildebrandt
Du e und Billing Aus den Verhandlungen iſt zu er
wähnen

St V Sch midt richtet an den Magiſtrat die Frage wann
derſelbe die im v J eingebrachte Jnterpellation bezüglich Ab
nahme der Kühlhaus Einrichtung zu beantworten gedenke Der
Hr Jorſte her theilt mit daß ſich der Magiſtrat in einem
Schreiben zur Beantwortung bereit erklärt hat welches jedoch
verſpätet einging ſo daß die Jnterpellation nicht mehr auf die
Tagesordnung geſetzt werden konnte Hr Stadtrath Arndt
macht u a die Mittheilung daß der dere obere Theil des
Kühlhauſes mit 96 Kühlzellen im Betriebe iſt und außerdem
zwölf Fleiſcher um Zuweiſung von Kühlzellen gebeten haben
Komme das mit der Gemeinde Giebichenſtein wegen Mitbenutzung
des Schlachthofes getroffene Abkommen zur Ausführung und trete
dann noch mehr Nachfrage nach Kühlzellen hervor dann werde
auch der untere Theil des Kühlhauſes eingerichtet werden müſſen
Nach angeſtellten Erhebungen betrage der Werth des im Kühl
hauſe jederzeit lagernden Fleiſches durchſchnittlich 45 50,000 W
Mit Rückſicht auf die große Verantwortlichkeit werde die Schlacht
hof Verwaltung mit Anträgen wegen Vergrößerung der Kühl
anlage hervortreten ſobald der untere Theil des Hauſes in Ve
trieb genommen wird St V Schmidt ſpricht ſeine Ver
wunderung darüber aus daß eine Vorlage wegen Aufſtellung
einer a Maſchine vorſpukt während im vorigen Sommer
als die Abſicht vorlag einen Eishandel im Schlachthofe zu
etabliren geſagt worden ſei die Kühlanlage ſei vollſtändig aus
reichend auch wenn das ganze Kühlhaus im Betriebe ſei könnten
mit der vorhandenen Maſchine täglich noch 100 150 Etr Eis
fabrizirt werden Hr Stadtralh Arndit und St V Brinkmann
führen aus die Kühlanlage ſei thatſächlich vollkommen ausreichend
zum Betriebe auch des unteren Theiles des Kühlhauſes es
handle ſich nur um die Aufſtellung einer Reſervemaſchine

4 Der Seilermeiſter Albert Noßke hat beim Neubau ſeines
Hauſes Leipzigerſtr 34 behufs Jnnehaltung der Fluchtlinie Terrain
zur Straße abzutreten Er beanſprucht dafür eine Entſchädigung
von 275 M Der Magiſtrat erſucht dieſe Forderung zu ge

rege Geſchieht Berichterſtatter St V Heiſer und
pelt
5 Dem Zimmermſtr Hermann Hartmann welcher aus

Anlaß der Bebanung ſeines Grundſtücks Schimmelſtr 17 flucht
linienmäßig ca 119 qm Vorland zur Schimmelſtraße abzutreten
hat wird auf Antrag des Magiſtrats eine Entſchädigung von
60 M pro qm bewilligt Berichierſtatter St V Hildebrand
und Schulz

6 und 8 fallen aus
7 Dem Architekten Stengel werden für 15 qm Vorland Gr

Brauhausſtraße 30 80 M Entſchädigung pro qm bewilligt Be
richterſtatter St V Friedrich

17 Zum ſtellvertretenden Mitgliede der Steuer Vor
einſchätzungs Kommiſſion wird Hr Viktualienhändler
Groſſe gewählt Berichterſtatter St V De muth

18 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß der
Stellmacher Otto Schröder in den mit dem Stellmachermſtr
Oskar Martin geſchloſſenen Miethsvertrag vom 5 Juli 1895
bezüglich des Platzes in der Halle eintritt Berichterſtatter
St V Sach

19 Anträge wegen der Wittwen und Waiſenkaſſe der
ſtädtiſchen Beam ten Der Berichterſtatter St V Dr Hüll
mann führt aus Der ſeit dem 12 Oktöber 1882 beſtehenden
Kaſſe gehören ſämmtliche Mitglieder und Beamte des Magiſtrats
an Die Kaſſe wurde gegründet auf Grundlage einer Berechnung
wonach ein Beitrag in Höhe von 3 Proz des penſionsberechtigten
Gehaltes jedes Beamten als zur Erfüllung aller Verpflichtungen
ausreichend bezeichnet war 22 Proz hat jeder Beamte zu
tragen während Proz alſo etwa e der deirite die Stadt
deckt Man war ſchön damals nicht ſicher ob bei dieſen Beiträgen
der Beſtand der Kaſſe geſichert ſei weshalb mehrfache Prüfungen
der Berechnungen vorgenommen wurden Nach den Gutachten
zweier hervorragender Verſicherungstechniker Zillmer und
Richter wird die Kaſſe nur dann Prenst ſein wenn die Bei
träge von 8 Proz auf 5 bezw 4 Proz erhöht werden Letztere
Berechnung ſcheint die richtigere 3 ſein Es müßte deshalb in
Zukunft 1 Proz mehr an die Kaſſe gezahlt werden und es ent
ſteht nun die Frage wer die Mehrſunme zu tragen hat ob die

Beamlen arjo die eigentleen Jmereiſenten der Boe oder die
Stadt Der Magiſtrat hat t einer bereits 1892 der Stadi
ren hege zugegangeuen ſehr ſorgfältig aus
gearbeiteten Denkſchrift nachgewieſen daß die Regelung der An
gelegenheit auf drei Arten möglich iſt nänmlich I durch Mehr
aufbringung von 1 Proz 2 durch Beitritt der Stadt zu der

ittwen und WaſſenVerſorgungsanſtalt des Provinzialverbandes
der Provinz Sachſen An letztere müßten 5 Proz des benſrons
fäbigen Gehaltes der Beamten gezahlt werden außerdem hätt



die Stadt ein Eintrittsgeld zu zahlen welches vom Provinzial
ausſchuſſe uſtellen iſt und das 1892 etwa 160,000 M betragenan e noch weſentlich höher wäre Der zweite
omit nicht gangbar Jn die ganze Frage hinein ſpielt die That

da ründung der OberRealſchule der Stadt die Pflichtren iſt die Relikten der Realſchullehrer zu verſorgen ohne

ede Beitragspflicht der Lehrer Dieſe Verpflichtung iſt von der
tadt angenommen und die Erfüllung derſelben wird in kurzer

Zeit nothwendig weil Oſtern nächſten Jahres die erſte Abiturienten
prüfung an der Ober Realſchule ſtattfinden ſoll die Prüfung aber
nicht eher genehmigt wird bis die ſtadtſeitig übernommenen
Pflichten vollſtändig erfüllt ſind Da der Staat die Fürſorge für
die Hinterbliebenen der Lehrer der höheren Schulanſtalten über
nommen hat ſo empfiehlt er auch den Gemeinden die Uebernahme
der Reliktenverſorgung denen und der Magiſtrat iſt der
Meinung daß bei der Gleichſtellung die zwiſchen den Lehrern
der OberRealſchule und des Gymnaſiums beſtehen ſoll es that
ſächlich nothwendig wird auch die Reliktenverſorgung der letzteren
zu übernehmen wenn es für die erſteren geſchehen muß Dieſer
Schritt nöthige dann auch für die Hinterbliebenen der wiſſen
ſchaftlich gebildeten Lehrer der Höheren Mädchenſchule zu ſorgen
und dränge ſchließlich dahin die Maßregel auf alle ſtädtiſche
Beamte auszudehnen Der Magiſtrat beantragte daher bereits
im Jahre 1892 daß

1 die bisher beſtehende Wittwen und Waiſenkaſſe der
ſtädtiſchen Beamten aufgehoben wird

2 von dieſem Zeitpunkte ab die Stadt die Verſorgung der
interbliebenen der Magiſtrats Mitgzlieder der ſtädtiſchen
eamten und der Lehrer des Gymnaſinms der Realſchule und

der Höheren Mädchenſchule ſoweit ſie nicht der nach dem
Geſetze vom 22 Dezember 1869 eingerichteten Elementarlehrer
di en und Waiſenkaſſe als Mitglieder angehören über
nimmt

3 das der Wittwen und Waiſenkaſſe der ſtädtiſchen Be
Wieſen d Wrige Vermögen der Skadt als Eigenthum über

eſen wird
Die Finanzkommiſſion erachtete damals die Vorlage als nicht
Kgemus und en dieſelbe mit Rückſicht auf die Finanzlage der

tadt zurück Nachdem die Sache jetzt wegen des ehe
der Ober Realſchule dringend geworden iſt mußte der Magiſtrat
Be zurückgreifen und die Finanzkommiſſion konnte ſich der
Berathung nicht weiter entziehen Bei dem jetzigen Beitrags
verhältniſſe halte die Stadt 1882 bei 165 Mitgliedern 1950
1892 bei 221 er reen 2820 M Beitrag zu leiſten Die An
nahme der Magiſtratsvorlage würde eine ganz erhebliche Be
laſtung der Stadtkaſſe bedeukten welche nach dem Gutachten der
Verſicherungstechniker r anwächſt und 1895 10,900 1896
12,900 1900 16,700 1921 34,200 M betragen
vorausgeſetzt daß ſich die Stadt in ihrem Beamtenſtande ſo
weiter entwickelt wie bisber Bei Erhöhung des Beitrages auf
4 Proz würden 1892 4575 M mehr aufzubringen geweſen ſein
Die Annahme der Magiſtratsvorlage hinſichtlich der Lehrer der
Ober Realſchule verurſacht nach den Berechnungen des Herrn
Direktor Dr Thaer eine Ausgabe von jährlich 1500 M Die
Finanzkommiſſion beantragt die Magiſtratsvorlage betreffendUebernahme er Verſorgung für die Hinterbliebenen der Lehrer

an der Ober Realſchule auf die Stadt zu genehmigen wegen
Uebernahme der Reliktenverſorgung der Lehrer des Gymnaſiums
und der Höheren Mädchenſchule noch keine Stellung zu nehmen
im übrigen aber die Vorlage abzulehnen und eine andere
Vorlage abzuwarten in welcher die Uebernahme der Relikten
verſorgung für die ſtädtiſchen Beamten auf die Stadt aus
geſchloſſen iſt gHr Stadtrath Zern ial führte aus ſo auffällig es auch klingen
möge ſo ſei doch der vom Magiſtrat vorgeſchlagene Weg für die
Stadt der billigſte abgeſehen davon daß nachdem der Staat
Pleto ſeinen Beamten die Reliktenbeiträge erlaſſen die

rovinz und eine große Zahl anderer Städte den Beamten
Freiheit der Reliktenverſorgung bewilligte 1 Prozent mithin

5000 M jährlich werde die Stadt aufbringen müſſen zumal
bei allen anderen derarkigen Kaſſen der Grundſatz maßgebend iſt
daß jeder Theil die Hälfte zu tragen hat Höchſt bedenklich werde
es aber doch ſein den Lehrern Vorzüge zu geben die anderen
Beamtenkategorien verweigert werden

St V Friedrich ſpricht ſich für die Auträge der Finanz
kommiſſion aus Letztere werden hierauf mit ſehr großer Mehrheit
angenommen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen in Halle

55 GeneralVerſammlung in Quedlinburg
am 16 und 17 Juni

Nachdem im Laufe des Sonnabend die Mehrzahl der Theil
nehmer in Quedlinburg eingetroffen waren und in Richter s
Kaffeegarten die gegenſeitige Begrüßung einheimiſcher und aus
wärtiger Mitglieder und Gäſte ſtattgefunden halte wurden
gruppenweiſe verſchiedene Sehens würdigkeiten in Augenſchein
enommen die einen beſichtigten unter Führung des
ampe deſſen re Sammlung von Pflanzen

abdrücken der ſubhercyniſchen Kreideflora die
anderen begaben ſich zum Rathhauſe woſelbſt die in der Nähevon Qedlinburg geſundenen Altexthümer einer eingehenden

Betrachtung unterzogen wurden Jnzwiſchen wanderte eine
dritte Gruppe bei der 8 auch die Damen befanden durch die
maleriſchalterthümliche Stadt nach dem Schloſſe

Gegen 7 Uhr fanden ſich alle wieder im Richter ſchen Lokale
ſammen woſelbſt um 8 Uhr der erſte Vereinsvorſitzende Herr
rof Dr Frhr von Fritſch Halle die wiſſenſchaftliche

Sitzung eröffnete
Jn ſeiner den ſehr zahlreichen Damen und Herren gewidmeten

Begrüßung hob er beſonders hervor daß die 65 Generalverſonnduhg in der Geburtsſtadt des Gründers des Vereins
de und ein Mitbegründer noch unter den Anweſenden ſich

inde
um Leiter der Verhandlungen wurde nun mit allgemeiner

uſtimmung Herr Oberlehrer Klöber Quedlinburg der ſich
it 40 Jahren als treues Mitglied bewährt gewählt Derſelbe

übernahm den Vorſitz mit einer Anſprache und ertheilte dann
nach Proklamirung und Anmeldung einiger neuen Mitglieder
das Wort Herrn Dr Lampe Quedlinburg zu dem angekündigten
Vortrage über foſſile Pflanzen der ſubhercyniſchen
Kreide Die burch beſonders intereſſante Fundſtücke in voll
kommenſter Weiſe veranſchaulichten Ausführungen des Redners
wurden nicht nur ſehr beifällig aufgenommen ſondern es wurde
auch die Thätigkeit des Vortragenden auf dem von ihm bebauten

paläontologiſchen Gebiete von berufenſter Seite auf das wärmſte
anerkannt

Der zweite Redner war Herr Dr Smalian Halle welcherein deren biologiſches Thema Die Befruchtung
der lumen durch Jnſekten zum Gegenſtande
ſeines Vortrages gemacht hatte An einer reichen Füllemit errkr7 e vorbereiteten Anſchauungsmaterials er
läut der Vortragende den zweckmäßigen Bau und
die ſinnreichen Einrichlungen verſchiedener Blüthen zum Zwecke

der h des Blüthenſtaubes mittels gewiſſer Jnſekten
auf andere räumlich entfernte Blüthen die ohne thieriſche Ver

ttlung nicht befruchtet werden würden Als beſonders intereſſant
aus der Fülle der vom Redner gebotenen Schilderungenma dechorſehoben wecken da ehe in dieſelbe plin ver

Fiedener geographſſcher Lage ſich bezüglich ihres Blüthenbauesjeweiligen ne auf deren Beſuch ſie unter
den ar erbältniſſen angewieſen iſt Redner ſchloß ſeine

nſo ansführlichen wie intereſſanten und deshalb von wohlver
tem reichem Beifall begleiteten Ausführnngen mit einem noch
gebri ten Gedichte dem h r des Biologen

ermann Müller dem die Geſchichte der Biologie einen
renvollen Platz neben ihrem Begründer Chriſtian Conrad

Weg iſt

wird

errn Dr

Sprengel 1793 und drem größten Vertreter Charles
Darwin angew

Bei der vorgeſchrittenen Zeit konnten weitere wiſſenſchaftliche
Mittheilungen nicht mehr t werden die Verſammlung trat
deshalb nach kurzer Pauſe die geſchäftliche Sitzung ein
Nachdem Hr Dr Wiener einen Ueberblick über die Thätigkeit
des Vereins ſowie über die Zwecke und a deſſelben gegeben
trug Hr Dr E Erd mann den Kaſſenbericht vor der ſich etwasunſer als in dem vorigen Jahre geſtaltet hat Dann wurde

r vom Vorſitzenden vorgelegte Entwurf der neuen Satzungen
en bloc angenommen und die Schagtes des Korreſpöndenzblattes
vom Vorſitzenden gethanen ritte gutgeheißen Schließlich

ſtimmte die Verſammlung dem Antrage des Bibliothekars
Dr Brandes zu wonach eine Reihe von ſpeziellen Fachzeit
ſchriften und Einzelwerken der nunmehr vereinigten Bibliotheken
des Naturwiſſenſchaftlichen Vereins und der Naturforſchenden
Geſellſchaft in Halle den betreffenden Univerſitäts Jnſlituten
unter Wahrung des Eigenthumsrechtes dauernd überwieſen werden

Der Verkauf einer alten dem Verein gehörigen Eier und
Petrefacten ſammlung wurde einem aus den Herren
Dr Brandes Dr Erdmann und Dr Smalian beſtehenden
Zihee übertragen Jnzwiſchen hatten die zu Rechnungs
reviſoren ernannten Herren Kobelins und Huth ihre Arbeit
beendet und beantragten des Kaſſirers dem außerdem
noch der Dank des Vereins für ſeine mühevolle Thätigkeit aus
geſprochen wurde

ls Ort für die eintägige Herbſtverſammlung wurde Halle a/S
beſtimmt und für die nächſtjährige Hauptverſammlung Neu
haldensleben in Ausſicht genommen

Der folgende Tag war den Veſichtigungen der Dippe ſchen
und der Mette ſchen Gärtnereien gewidmet worauf ein Früh
ſchoppen im Brühl eingenommen wurde während ein kleiner
Kreis ſich im Hauſe des Hrn Fabrikbeſitzer Brauns zur Be
ſichtigung von deſſen Alterthümern zuſammenfand

Nach gemeinſamem Mittagsmahle brach man auf um ſich
theils der e e Exkurſion nach Weſterhauſen
und der Alten burg theils dem vorwiegend dem Vergnügen
gewidmeten Ausfluge nach Neinſtedt durch das Wurmthal

aere Georgsburg nach dem Hexentanzplatze an
zuſchließen

Nächſte Sitzung Donnerskag den 21 d 8 Uhr in Stadt
Hamburg, angemeldet iſt ein Vorirag des Hrn Dr vonSpiillner über wenig bekannte Schweine des malayiſchen

e mit Demonſtration von Schädeln 2c Gäſte will
ommen

Gerichtsverhandlungen

Hallke 18 Juni Strafkammer Mahnung zur
Vorſicht Jugendlicher Schwindler Meuterei
Der am 6 März d J in Seeben bei Trotha geſcheheye Un
glücksfall Tod dreier Kinder des Bergarbeiters Kaßler durch
Erſtickung bezw Brandwunden worüber ſeiner Zeit von uns
berichtet worden hatte ein gerichtliches Nachſpiel zur Folge
Wegen fahrläſſiger Tödtung angeklagt war die Mutter jener
Kinder die verehelichte Bergarbeiter Marie Kaßler geb
Schröder aus Seeben Die
war an jenem Mittag weggegangen um ihrem Manne wie
gewöhnlich Mittagefſen auf die Arbeitsſtelle zu bringen Jhre
drei Kinder zwei Knaben und ein Mädchen hatte ſie in den
Betten zurückgekaſſen die Stube verſchloſſen und den Schlüſſel
mitgenommen Als ſie gegen 22 Uhr zurückkehrte fand ſie die
Stube voll Qualm und die drei Kinder todt die beiden Knaben
4 und 3 Jahre alt lagen auf dem Fußboden das jüngſte Kind
ein Mädchen im Alter von 127 Jahren mit Brandwunden im
ausgebrannten Bettchen Wie das Unglück entſtanden vermochte
die Angeklagte nicht anzugeben zu Streichhölzchen hatte keines
der Kinder gelangen können ahrſcheinlich war einer der
Knaben aus dem Bette geſtiegen und hatte nach Kinderart vom
Fener im Ofen angelockt eine Spielerei vorgenommen vielleicht
ein Stückchen Holz am Ofenfeuer angebrannt und das brennende
Hölzchen dann ſeiner kleinen im Belte liegenden Schweſter ge
zeigt wodurch möglicherweiſe Feuer aus Bett gekommen und
letzteres in Brand gerathen war Die eingeſchloſſenen Kinder
hakten der Gefahr nicht zu entrinnen vermocht die beiden
Knaben waren erſtickt das kleine Mädchen im BVette aber ver
brannt Der beklagenswerthe Fall mahnt aufs neue zur Vor
ſicht kleine Kinder nie ohne Aufſicht allein in
den Wohnungen ſich ſelbſt r überlaſſen Unglück
licherweiſe hatte Frau K ihren Stubenſchlüſſel mitgenommen
und zwar blos wegen Uneinigkeit mit anderen Hansbewohnern
die Stube unverwahrt zu laſſen war den Eheleuten
Kaßler wegen vorgekommener Entwendungen nicht rathſam er
ſchienen Der von dem Unglück benachrichtigte Amtsſekretär fand
die Bettſtelle total ausgebrannt vor der Ofen war von Eiſen
und ohne Mängel die Streichhölzchen waren in ſicherer Verwah
rung Durch die wieder aufgefriſchte Erinnerung an das ſchreck
liche Unglück wurde die Frau wie leicht erklärlich in of Er
regung verſetzt die ſich in lautem Jammer um ihre ver
orenen Kinder Luft machte Nach Lage der Sache mußte
Strafe verhängt werden Der Staatsanwalt beantragte 1 Monat
Gefänguniß aber mit Rückſicht darauf daß die Angeklagte durch
das Unglück ſchon ſchwer genug getroffen erachtete der Gerichts
hof eine mildere Strafe von 3 Tagen Gefängniß als angemefſfen
mit dem Bedeuken an rn daß ein Gnadengeſuch Erfolg
haben werde Vom hieſigen Schöffengericht war der 17fährige
Arbeiter Robert Beck hier wegen Betrugs zu 4 Monaten Ge
Kanis verurtheilt worden wogegen er Berufung r hatte

s war ein mertwärdig roſinirret Streich der vom Angeklagten
verübt worden war urch das frühere Wohnen ſeiner Mutter
im Hauſe der Wittwe Schaaf hier hatte er die Verhältniſſe der
letzteren erfahren und dieſe Kenniniß betrügeriſcherweiſe auszu
nützen gewußt Am 29 Okt v Js abends Sonntag erſchien
er in Dölau bei den Fuhrmann Sachſe ſchen Eheleuten denen er
vorſchwindelte von ſeiner Tante Wittwe Schagf in Halle beanf
tragt zu ſein an Sachſe die Nachricht zu überbringen FrauSchao habe das von Sachſe bewohnte Haus verkauft am andern

Tage werde eine Baukommiſſion zur Beſichtigung kommen die
Herren ſollten von den Miethern gut aufgenommen werden
Durch jene Angaben hatten die Eheleute Sachſe ſich täuſchen
und den angeblichen Neffen der Wittwe Schaagf am Abendeſſen
theilnehmen laſſen ihm Unterkunft für die Nacht gewährt und
andern Tags ſogar noch auf ſeine weiteren Vorſpiegelungen
20 M als Abſchlagszahlung auf die Miethe behändigt worauf
der vielverſprechende Betrüger wieder abgerückt war Der
Angeklagte dachte mit dreiſtem Leugnen durchzukommen er
behauptete am 29 Oktober in Trotha gearbeitet zu
haben das könne ihm der Siedemeiſter bezeugen Nun fiel die
Beweisaufnahme aber ganz ungünſtig für den Angeklagten aus
denn Frau Sachſe und eine andere Bewohnerin des Schaaf ſchen
gen erkannten ihn mit Beſtimmtheit wieder wie auch ſein

libibeweis gänzlich i Schließlich verſchnappte ſich der
Angeklagte indem er um Abrechnung ſeiner ſeit dem 23 Jan
erlittenen Unterſuchungshaft bat Seine Berufung wurde ver
worfen die erkannte Strafe ſchien angemeſſen Angeklagt wegen
Meuterei und Sach beſchädigung waren der 26jährige
Arbeiter Eduard Haferung aus Bedra und der 20fährige
Schmiedegeſelle Friedrich Lauſchke hier Sie wurden be
ſchuldigt am 1 März d J im hiefigen Gerichtsgefängniſſe als
Gefangene ſich zuſammengerottet und mit vereinten Kräften einen
o

am Gitter ihres Zellenfenſters ſowie den Cement aus den Mauer
e zur Beſeitigung des Gitters durch Auskratzen entfernt zu
oHen Ein wirklicher Ausbruch hatte nicht ſtattgefunden durch

den Gefangenen Schloſſer Bormann war ein Aufſeher von einem
angeblich geplanten Fluchtunternehmen in Kenntniß geſetzt unddabei waren erwähnte Beſchädigungen entdeckt worden Die An

geklagten leugneten alles und behaupteten weder eine Flucht ver

bedauernwerkhe junge Frau

abredet noch Anſtalten zur Beſeitigung des Zellengitters getroffen

h ußmmen außerdem eine Schrgube

zu haben
unaufgeklärt VBelaſtungs und Schußzeugen waweniger erheblich beſtrafte Gefangene Dengent erachlte der

Gerichtshof den Fall mangels ausreichender Beweiſe für u
genügend aufgeklärt und erkannte auf Freiſprechn n g der de

gegen Lauſchke onate Zu beides aantragt worden war 8uſatſſrafe be
Provinzial Nachrichten

A Langenſalza 18 Juni Ablaßfeier Wie alliährlich
am Sonnkage vor Johanni begann geſtern in unſerer Nachbar
ſtadt Thamsbrück das Ablaßfeſt das ſeine Entſtehung
folgender hiſtoriſchen Thatſache verdankt Jm Jahre 1501 weihte
der Weihbiſchof Johann einen Altar in der dortigen Pfarrkirche
ein und bewilligte allen die am Kirchweihfeſte das ſchon vor der
Reformation an dem oben angeführten Tage ſtattfand und an
beſtimmten Feſttagen die Kirche und den Altar beſuchten oder ſich
an der feierlichen Prozeſſion betheiligten einen vierzigtägigen
Ablaß Am Ablaßmontage findet ein Auszug der bewaffneten
Bürger und hierauf ein Kampf der beiden feindlichen Parteien
ſtatt wobei viel Pulver verknallt wird Bei dem Auszuge wurde
früher ſtets eine alte Fahne mitgeführt welche 30 Thamsbrücker
als Belohnung für ihre Betheiligung an dem oſtfrieſiſchen Zuge
9 16 Jahrhundert erhalten hatten Die alte Fahne wurde im

ahre 1875 durch eine neue erſetzt

t Aſchersleben 18 Junk Gottesacker Eiſenbahn
Betriebsinſpektion Schulreviſion BlutlansMit der nicht unbedentenden Zunahme der Stadtbevölkernng in
den letzten Jahren hat ſich die Erwerbung des erforderlichen
Terraſus zu einem neuen Gottesacker unerwartet ſchnell
als nothwendig herausgeſtellt Vorläuſige Abhilfe wird die
ſtädtiſche Behörde durch Umtauſch eines an den Friedhof grenzeu
den Pfarrackers von 13 Morgen Flächenraum mit einem ent
ſprechenden Stück Gemeindegcker ſchaffen Unſere Stadt wird
mit dem 1 April n J der Sitz einer Eiſen bahn Betriebs
inſpektion werden Die Königl Eiſenbahnverwaltung hat der
Stadt gegenüber die Bedingung geſtellt daß ihr die erforderlichen
Dienſträume his auf weiteres miethsfrei zur Verfügung zu ſtellen
ſeien Die Stadtverwaltung iſt auf dieſe Bedingung eingegangen
T Nachdem kürzlich der jetzt zum Provinziaglſchulrathe ernaunte
Negierungsrath Frieſe die meiſten hieſigen Volksſchulen revidirt
bat iſt heute der Regierungs und Schunlrath Schu
mann hier eingetroffen Seine reviſoriſche Thätigkeit wird ſich
zunächſt auf die hieſige Knabenmittelſchule erſtrecken Die aus
Linden und Ulmen beſtehenden Alleen an der Herreubreite ſind
gegenwärtig von der Blutlaus die bekanntlich dieſen Bäumen
ſebr verderblich werden kann ſtark befallen Die Ulmen ſtehen
theilweiſe wie abgeſtorben da Der Magiſtrat hat das mühevolle
Reinigen der in beſter Entfaltung ſtehenden Bäume angeordnet

h Genthin 18 Juni Kreisſparkaſſe Wie der vom
Kuratorinm der Kreisſparkaſſe herausgegebene Verwaltungs
bericht für 1893/94 ausweiſt ſind zu den am Schluſſe des Vor
jahres verbliebenen 1,579,036 50 M im Laufe des Rechnungs
jahres weitere 472,548 60 M belegt worden an Zinſen wurden auf
Sparkaſſenbücher 44,980 98 M zugeſchrieben Zurückgenommen
wurden im Laufe des Rechnungsſjahres 500,901 33 ſo daß
am Schluſſe des Rechnungsjahres den Sparkaſſenbuch Inhabern
ein Guthaben von 1,595,664 75 gegen das Vorjahr ein Mehr
von 16,628 25 M verbleibt Jn 32 Ortſchaften des Kreiſes ſind

Recepturen eingerichtet durch deren Vermittelung der Kaſſe
174,329 25 M zugeführt worden ſind

blieh
Wer tragtrde Beſchädigungen angerichtet hatte

Perſonal Nachricht Der Konſiſtorial BureouDiätar Müting
bei dem Königlichen Konſiſtorium in Magdeburg iſt vom 1 Juni d J ab zum
Sekretarials Aſſiſtenten befördert worden

J Alteuburg 18 Juni Verſcheucht Der A LegZtg
wir e Dem geſtern nachmittag mit einem Auftrage
vom Hauſe weggeſchickten Söhnchen eines hieſigen Malers
ſchloß ſich auf der Straße ein Mann an der es unter allerhand
Verſprechungen und durch eine Zuckerdüte mit ſich lockte Jn
der Gegend des Bahnhofes widerfetzte ſich das Kind weiter mitzu
ehen und rief nach feinen Eltern Dadurch wurdenBornbergehende aufmerkſam und benachrichtigten einen Schutz

mann bei deſſen Heraunahen der Unbekannte nach e zu
hen iſt vom Schutzmann aber noch eingeholt worden ſein

oll

as Köthen Anhalt 18 Juni Anhaltiſche Diſtanz
Radfahrt An der geſtern abgehaltenen Radw ettfahrt
welche die Strecke KöthenBallenſtedt KöthenZerbſt Köthen um
faßte betheiligten ſich bis zum Ende 22 Fahrer welche in 6 Gruppen
von 5 Uhr 50 Min morgens ab in Zeitabſtänden von je 5 Minuten
vom Start abgelaſſen wurden Als Sieger ging durchs Ziel
Hr Ernſt Peters Wittenberg welcher die 190 Kilometer in
7 Stunden 44 Min 27 Sek zurücklegte durchſchnittlich alſo unter
Annahme ununterbrochener Fahrt in jeder Sekunde 6,83 m hinter
ſich brachte Als Zweiten nennt die Geſchwindigkeits Rangliſte
Hru Koch Magdeburg als Dritten Hrn Walter Jäckel
Magdeburg welche 5 Min 3 Sek bezw 10 Min 41 Sek längere
Fahrzeit hatten Die längſte Fahrzeit betrug 10 St 12 Min

30 Sek Unter den Theilnehmern befanden ſich auch drei hallenſer
erren Am Abend fand im Vereinslokal des Radfahrer Vereins
öthen von 1885 Oſterköthen Preis vertheilung und Feſt

kommers ſtatt welche einen allgemein anſprechenden und
befriebigenden Verlauf nahmen

Vermiſchtes
Der Kaiſer und der Ruderſport Am Sonntag erſchien

der Kaiſer mit der Kaiſerin auf ſeiner Dampſyacht Alexandria
bei der großen Grunauer Regatta um dem Kaifer Vierer um den
von Kaiſer Friedrich 1888 geſtifteten ſilbernen Pokal beizuwohnen
Er zog bei dieſer Gelegenheit die Herren des Regattavereins in
eine lebhafte Unterhaltung Mit frendigen Worten gab er ſeiner
Ueberraſchung Ausdruck über die landſchaftlichen Reize der Ober
ſpree und dankte für den herzlichen Empfang den man ihm be
reitet Er erzählte ſodann daß er ſelbſt jetzt den Ruder
ſport übe wenn auch nicht im freien Waſſer ſo doch in einem
Zimmer ſeines Schloſſes er habe ſich dort eine Rudermaſchine
mit Gleitſitz aufſtellen laſſen in der er alle Morgen fleißig die
Ruderbewegungen übe und er habe dabei erkanut daß der Nuder
ſport der einzige ſei der allen Körpertheilen eine geſunde Vewe
gung gebe Lächelnd fügte er an Nächſtens machen wir ein
mal eine Regatta im Marmorſaal Er ſprach fodann fein leb
er Bedauern darüber aus daß auf den deutſchen Univer
itä ten das Rudern nicht mehr en werde und verwies in

dieſer Beziehung als Vorbild auf d Prof Max Mälker
unſer berühmter Landsmwann an der Univerſität Oxford habe ihm
einmal geſchrieben ob es nicht ögrW wäre daß eine engliſche
Univerſität gegen eine deutſche in den Ruderwettkampf eintrete
da habe er leider zurückſchreiben müſſen daß dies nicht möglich
ſei Er forderte ſodann Herrn Büxenſtein auf es in die Wege
u leiten daß auch die deutſchen Univerſitäten ſich der Pflege des
kuderſports widmeten und verſprach einen Preis zu ſtiftenpeziell für einen ſtuderwettkampf der Univerſitäten
luch die Kaiſerin zeigte in der Unterhaltung lebhaftes Jnterelſe

für den Ruderſport

Kindesmord Ein ſcheußlicher Kindesmord beſchäftigt ſeit
Sonntag die berliner Kriminalpolizei Gegen Mittag ivurde
in einem Graben auf der Möricke ſchen Wieſe beim Markgrafen
damm ein grauer Futterſack gefunden an dem noch Haferkörner
und Häckſel hingen m Jnnern befand ſich die Leiche eines

ugland

Kuaben deſſen Hals mit einem ſcharfen Meſſer bis an den Wirbeldurchſ a er war ſo daß der Kopf nur noch leicht am Rumpfe

hing Die Leiche war unbekleidet Die That iſt zweifeltos an
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undorle nicht verübt worden Die Nachforſchungen haben Perſonalnachricht Der Kammerherr Max von dem Borne,überreichle der Großherzogin ein prachlvolles Bonquet namder zu keinem Ergebniß geführt der am 14 d auf ſeinem Gute Berneuchen in der Neumark hin des e la gichehekde Ter Krodhereen a be a
Tauſendmarkſchein Seine ganze Exiſtenz ver geſchieden iſt hat ſich um die deutſche Fſzue hervor X Deulſche Bundesſchießen indem er einen Schuß auf die2 ſich weil er einen Tauſendmartfchein in die ragend verdient r Mit von Baehr dem bonner lich bekränzte Scheibe Heimath abgab Er erzielte hierbei einennichte m am Sonnabend nachmittag der 23 Jahre alte Profeſſor La Valette St George ſtand er Jahrzehnte hindurch guien Treffer der nach un aber Schätzung 16 17 Ringe

Hand r Alfred Härnich der erſt ſeit acht Tagen in dem an der Spitze der dentſchen Beſtrebungen zur ung der Fiſch ken wird Das Großderzogie Paar nahm lerauf eine Be
Kellnen der Gambrinusdtauerei zu Charlottendurg be geh Seine Unterſuchungen haben nicht nur wirthf n ſichtigung des Gabentemvels vor wobei Hr Felmer die einzelnen
An war Ein Bannnternehmer daue den Ausſchank beſucht utzen geſtiftet ſondern ſind auch vielfach der Wiſſenſchaft werthvollen Gaben vorzeigte Auf dem Feſtplatze aber wogte
ſchäft el Handwerksmeiſter auszuzahlen Nachdem er einige Wer gekommen Die litterariſche Thätigkeit von dem Borne s iſt eine nach vielen vielen Tauſenden zählende frohbewegle Meum 3 Hier getrunken hatte übergab er dem Kellner einen ehr umfangreich Von größeren Schriften von ihm ſind zu er ſo daß in den verſchiedenen ne und auf a Jnuxpla
Gläſer dmartſchein Harnich begab ſich um ihn zu wechſeln zu wähnen Die Fiſchzucht 1882 85 Die Fiſchereiverhältniſſe kaum durchzukommen war Unter den allerbeſten Ausſichten für
2 er Eomptoir der Brauerei pann zu einem Schlächter des Deutſchen Reiches Oeſterreichs der Schweiz und Luxem die folgenden Tage hat das XI Deutſche Bundesſchießen ſeinen
ter und ſchließlich nach der Poſt ſt aber dann zu dem Äuf burgs 1880 Handbuch der Fiſchzucht und Fiſcherei mit Beneke offiziellen Anfang genommen

her nicht zurndgekedrt Der HGeſchädigte dat für die Er und Dalmer räs In den lebten Jahren beſchäftigte ſich vones des Flüchtigen und für die herd Woffcig des Geldes n n a Börse zu alle am 19 Juni
eine Belohnung von hundert Mark ausgeſetzt Borne der im 68 Lebensjahre ſtand Berginaun Er hatte ſich Preise mit Ausschluss der MAnklergehühr für 1000 kg neito

Ertrunken Ein ſchwerer Unglücksfall dem ein jugend aber ſchon ſeit Jahrzehnten ganz den Studien über Fiſchzucht Für einen Theil der Auflage aus dem Mlorgenblatt wiederholt
tiches Geſchwiſterpaar zum Opfer fiel hat ch Montag früh auf gewidmet Weizen rubig 122 136 feinstor Rauhweizen 120 26
der Obe g p p a angetrogen eng älteſten gehe a eingter milder bis 157 Iein Fahrzeug an der Werftſtalion mmonia liegenden R Test 120 125 IEiſfseigentbümers Jonas aus Groß Körit ein Knabe XI Dentſches Bundesſchießen in Mainz e r itter 960
von 10 und ein Mädchen von 9 Jahren wollten mit einem III Hafer rubig 141 158 IISchiffsknechte in en dehuen Handtahn og Jolle nach dem D Mainz 17 Junk Mais amerika Mixed 108 110 M Donaum als
ehwa eine Viertelſtunde entfernt liegenden Kaiferhorſt einer Geſtern wurde es ſchon vom frühen Morgen ab auf dem 103 108 II
Rodrluſen ſehen t en e der Kahn die Mitte Haupibabuhofe lebendig Zunächſt trafen die berliner Schützeu Raps M Rübsen M Erbsen ohne Handel
des Waſſe daß de itg r de 452 i i gilde mit anderen nord deutſchen Schützen und faſt gleichzeitig Preise für 100 kg netio

eich mit W ff fäültt die Se r s leer die bayriſchen Schützen mit Sondexzügen ein mit herzlichemf Kümmoel anugschl Sack 57 58,00 Stärke einschl
war 8 ind et ben tm reren er Handſchlag und Anſprachen begrüßt Jm Laufe des Vormittags Pass fest Ralles ehe pr Weiren 38,50 85,00 nachüber worden t ehe d e et een Feiden Kine Krafen noch die Schüben aug Vremen Hani burg und Han Quaüität beraiit Natestärke eingehl Fan test 81 32 J
dern zu c achte i wer a t zurück no ver in ſehr ſtattlicher Zahl und viele kleinere Abgeſandtſchaften bei knappen Vorräthen Linsen Bohnen M

e v e a m er W g er kaum n knapper ein alle wurden er empfangen und unter Vorantritt eines Kleesaaten Mohn blau M ga ſt auf baue erraten an i d Wie voller Meüſitcorps nach dem Stadttheater Bureau des Centralausſchuſſes Futter artikel zulig Futtermehi I1,50 12,00 M
Leere i i ſe r n 4 n d ts verſunken ſo geleitet Der herrliche Schmuck der Straßen und der freundliche Roggen kleie 9,00 bis 9,25 I Weizensech alen 8,00
daß beide ihren Tod in den Wellen fanden Willkomm der Bevölkerung fand die vollſte Anerkennung der 8,50 Weizengrie skleie 8,00 8,50 M Malzk oimo

Das Grubennnglück in Karwin Der Betriebsleiter des Schützengäſte Gegen 2 Uhr brachte ein re die Schützen hello 11,00 11,50 dunkle 9,50 10,00 A Oelkuehen
FrauziskaSchachtes Jngenieur Kohout einer der wenigen aus Oeſterreich vorab diejenigen aus Wien Auf dem Bahn I1,75 bis 12,25 I
welche bei der zweiten Exploſion mit dem Leben davonkamen bofe ſtand die Bevölkerung Kopf an Kopf um den Oeſterreichern a 12 28 bis 30 A Rüböl 48,50 BI
giebt als Augen zeuge folgende Darſtellung der Schreckens einen Empfang zu bereiten der einzig daſteht Als der Zug in Petroleum 20,00 I Solarö 6,825300 11,50 BI
nacht Als ich am Donerstag abend um 972 Uhr die erſte die Halle einlief ſpielte die Muſik Gott erhalte Franz den 8piritus 10,000 Liter Proz ruhig Kartötſel mit 50 M
Detonation vernahm ſtürzte ich ſofort zu meinem Schachte Ein Kaiſer, und das Gewölbe hallte wieder von den brauſenden Hoch Verbrauchsabgabe AI mit 70 M Verbrauchsabgabe
dicker Schwaden quoll aus dem Schachie hervor und ein pene rufen Bald kamen auch theils mit Sonderzügen theils mit 31,50 Räben LI
tranter Geruch verbreitete ſich Jch ließ die Ventilatoren aus fahrplanmäßigen die Schützen aus Karlsrube Regensburg Metz Weizenmehl 00 brutto incl Sack 19,50 20,50 M Roggen
vollſter Kraft arbeiten un der Grube Luft zuzuführen Jn Neuß Mittelfranken Straßburg Alzey Kiſſingen und heute mehl 01 brutto incl Sack 16,50 17,50 M
Bonne k Beſh r Opfer des Unglücks nretag d aue net g o r J d undbega en auſchacht um dort den Zugang zur Ex VDiugen S auswärtige Schützen mögen bereits an ßLioſionsſtelle freizumachen Schichtmeiſter ger Sedan weſend ſein dazu viele Tauſende von Feſtbeſuchern aus den um r r hen e Zeten v
und Oberhäner Keplacek fuhren mit mir um 10 Uhr in den liegenden Städten und aus weiterer Entfernung Die Vevölkerungs 30 kg Roggen Langs roh Handdrusch 2 I Ma
FraugiskaSchacht ein und erreichten den vierten Horizont wo zahl der Stadt iſt um die Hälfte vermehrt s6 hinenstrop Weizenstroh 2 Roggenstrohmuthmaßlich die Exploſion ſtattgefunden hat und zwar 240 m Geſtern abend verſammelten ſich die Schützen in der Stadthalle iesenhbeus altes 4,00 5,00 neues Oder 3 BI hiesiges
unter der Erdoberſtäche Von hier aus drangen wir auf den Der reichgeſchmückte mächtige Saal war Kopf an Kopf beſetzt 350 pis 4,00 M Kiſeehen altes 5,00 neues Unzerne
Querſchtag der die Verbindung vom Franziska Schacht zum und von den Gallerien ſchauten holde Mädchen und Frauen 00 M Tortkstren 1,40 z
JohannesSchacht bildet vor Uns entgegen ſtürzten flüchtende nieder Den erſten Gruß entbot der Feſtvorſitzende Herr Büu e
Knappen welche durch die Signale alarmirt waren aus den dingen deſſen Rede in einem Hoch auf die Feſtgäſte ausklang Wouimärktverſchiedenen Schichten der Grude Jm Querſchlage vorwärts Der Vorſitzende des deutſchen Schützenbundes Herr Hauſchild s oIimärkte
ſchreitend We wir die Decke zuſammengebrochen Wir ſließen Bremen und der Vorſitzende des öſterreichiſchen Schützenbundes Berlin 18 Juni Vorbericht Die Zufuhren sind bisher
da auf zbei Pferdekadaber wie überhaupt von den 21 in dem Herr Starzengrube re Wien felerten in begeiſterten Worten sowobl auf dem offenen 2larkte wio in den Stadrtigern bedeutend
Werke verwendeten Pferden keines die Kataſtrophe überlebt hat die Feſtſtadt Mainz Oberbürgermeiſter Dr Gaßner dankte niedriger als im Vorjahre zu schätzen sind für den offenen

Der Qfhuerſchlag war in einer Länge von 300 m vollſtändig ver verbindlichſt für dieſe Anerkennung und nahm aus den Händen Markt 4000 Otr Die Wäschen sind infolge schlechter Witterung
barrikadirt 4 lagen wild durcheinander die todten Pferde des Vertreters von Wien den Ehrenpreis dieſer Stadt mit der geringer als im Vorjahre Die Spinner und Fabrikanten be
Kohlenhunde Förderwagen Holzſücke und eingeſtürzte Zimme Verſicherung entgegen daß Mainz ſtolz ſei in der erſten Stadt sichtigten die Stadtläger weil der offene Marktverkehr bis
rungen Es galt vor allem den Querſchlag zu räumen aber Oeſterreichs eine ſo gute Freundin zu beſißen Sein Hoch galt morgen früh 7 Uhr geschlossen bleibt Die Auktion der über
hierzu waren wir zu wenig Jch ſchickte Keplacek fort um allen deutſchen Schützen Dre heee Kröber München seeischen Wollen die sonst am weiten Wollmarkttage statt
Succurs zu holen bevor diefer jedoch kam ging ich zum Einfuhr feierte die deutſchen Sänger der berliner Seſworgerde Herr kand fällt aus
ſchachte wo miltlerweile Bergleute ſich angeſammelt hatten Kaum Dierſch die lebenden Blumen in Mainz die ſchönen Frauen Getreiäe
hatte ich in dieſer Richtung einige Schritte gethan ſo erfolgte und Mädchen Dazu wurden vaterländiſche und Feſtlieder ge London 13 Juni Sehlussberieht Weizen rubig fremder
eine zweite furchtbare Exploſion welche am FranziskaSchachte Ringen meistentheils sh ſwiedrigeèr seit Miitwoch Mehl geschätftslos Gersteverbeerender wirkte als die erſte Detonation Die Grubenlichter Die auswärtigen Schützengeſellſchaften Haben vielfach alte et Hat H h miedniger ordinarer rasstaeher h miediser eilt
erloſchen mit einem Schlag ekh ohlenwagen wurden aus den Sſchützenkleinodien mitgebracht um dieſelben im Feſtzuge n be e e Weizenlalungen und schwimwmendes
Gleiſen geriſſen und an die twände gepreßt Es war ein mitzuführen ſo z B die nürnberger Hauptſchüßengefellſchaft London 18 Jum Die Getreidezufuhren betrugWunder daß ich nicht in den Schacht hinein Khierdert wurde eine Fahne von 1429 die hersfelder ein Schützenkleinod von vom 9 Jum bis 15 Funt Engt Weizen Th
was ſo viel heißt wie in den ſichern Tod dach wenigen Se 1517 und eine Fahne von 1728 Gerste 824 fremde 28,962 engl Malegerste 16134 fremde 3 englkunden erfolgte noch eine Detonation Ein erſtickender pech Herrlich blaute der Himmel am andern Morgen als ſich die Hater arv fremder 61,967 Qrts engl Mehl 17,877 fremdes 80 805 Sack
ſchwarzer Qualm ranbte mir faſt den Athem mein Hut fiel verſchiedenen Fuß und Reitergruppen nach der Koiſerſtraße be und 3 277 Juni war kTemire n
in den Schacht mein Stock wurde mir aus der Hand ge gaben um in die ihnen bezeichnete Stelle des Zuges einzurücken ogres e geschantet do u Tee öhen rn W
ſchleudert Jch ſtand zwiſchen der Schachtthür und den Viele Tauſende hielten die Bürgerſteige beſetzt Um 11 e Ubr Okt 105 e be
aufgethürmten Förderwagen ich fühlte mich verloren Jn ſetzte ſich der Zug in Bewegung auf ſeinem ganzen Wege von Aviwerpen 18 Juni Weizen rubig Roggen behauptet Hafer
der herrſchende Dunkelheit erklangen um ſo grauſiger die inbelndem Beifall begrüßt Der Vorbeimarſch dauerte 1 Stunde weichend Gerste ruhig
Warnungsrufe und die jammernden Klagelaute die in meiner Kopf und Ende berührten einander bei einem Marſch durch die Spiritus
Nähe ertönten Mein Glück war daß ich ein mit Eſſig getränktes Hauptſtraßen der Stadt Ein Trommlercorps eröffnete den Zug Stettin 18 Juni Spirlius loco watter mit 70 U Konsum
Taſchentuch mitgenommen hatte das ich krampfhaſt an den Mund ihm folgte ein Muſikcorps eine Gruppe der Freiwilligen Feuer steuer 30,80 per Juni 29,59 per Aug Sept 20,30
und die Naſe drückte um dem tödtlichen Stickgas den Weg zur wehr daun kam im ſtrammen Schritt die mainzer Turnerſchaft Hembura 18 Juni Spirhae atill per Juni Juli 17 Br
Lunge verwehren Mit einem male belebte mich wieder ein beritiene Herolde und ein prächtiger Herold in den mainzer er Juli Ang 2854 Br per Ang Seut 222 Br her Sept Ort 9 Brfriſcher Suſthauch Gleich darauf hält eine Fahrſchale mit Steigern Farben Jhm ſchloſſen b 15 berittene Herolde an welchen nun a T 2 z en re h 5 er
und Knappen neben mir Es waren flüchtige Knappen aus dem die Gruppen folgten wie ſie unſer voriger Artikel beſchrieben Prestaun 18 Juni Spiritus per I00 i 100 exel d A Vertiefer gelegenen noch nicht von der Exploſion betroſfenen Horizont Nun folgten in langer Reihe die Schützen von Worms Alzey brauchsabgaben per Juni 49 do W 70 M erregen er

Dieſe nahmen mich mit Als ich an den Tag kam war ich mit Bingen Rüſſelsheim Wiesbaden Offenbach nebſt den übrigen Juni 29,80 do do
Rauch förmlich imprägnirt und kohlſchwarz Jch war der Einzige Vereinen des Mittelrheins die Feſtausſchüſſe der Central n en 18 a R loco ohne Pass S0er 48,92 do loco
der aus dieſem Horizont das Licht wiederſah meine Vegleiter ausſchuß und der Vorſtand des deutſchen r in e r e Geria l hergeht Spiritns keet per Juni 32 75
ſind ſämnnlich umgekommen Ich war unfähig die Arbeiten zweiſpännigen Equipagen Es folgte der Zugsmarſchall er Jull 235 per Jul Zug 8225 102 geht Dez 33 t
weiter zu leiten und ſo irat an meine Stelle Jngenieur Architekt C Sutter auf einem ſtolzen Rappen mit 5 Herolden Petroleum
Biedaſek Bis halb fünf Uhr morgens war er bemüht die und der Prunkwagen mit dem Bundesbanner von Bremen 16 Juni Börsen Schluss Bericht Rettinirtes Petroleum
Leichen und Verwundeten zu bergen Mit einem mal wurde uns Rappen gezogen ein Städteportal darſtellend vorn ein mächtiges Ottiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruhig loco 75 Br
die traurige Gewißheit daß der Schacht brenne Qualm und Neichsbanner tragend Reizend ſahen die Vertreterinnen der Antwerpeu 16 Juni Sehluss Bericht Raffinirtes Tyre weiss
Rauch ſtieg aus den Ventilatoren enpor Es mußten daher die 10 Städte aus welche bisher deutſche Bundesſchießen abgehalten ioco 12 bez 12 Br per Juli 12 Br per Aug 125 Br per Sept
Bergungsarbeiten eingeſtellt werden Es war klar daß weitere haben Den Schluß des Feſtzuges bildeten die Jubilare des e Art s Juni
Exploſionen erfolgen würden Jch ließ nun ſämmtliche Mann Deutſchen Schützenbundes die berliner die mainzer Schützen und e rg m Tel gr Antfangs Kurse Petroleum Pipe

ſchaft eiligſt herausbefördern und aviſixte den Johannes eine Abtheilung Freiwillige Feuerwehr len rSchacht von meiner Beobachtung Es blieb uns nichts mehr Als der Zug auf dem herrlich geſchmückten Gutenbergsplatzel Zoraasten Dole Tod watzran
übrig als die Schächte zu ſperren um den Brand zu erſticken ankam wurden die Fahnen ausgeſchieden und vor den Tribünen r m n kest rSehr ſchlimm erging es auch der unter Führung des Jngenieurs aufgeſtellt auf welcher der Vorſtand des Deutſchen Schützen Hr 42 70 r a Kubö lee ne Per er Sept
Ratzek in den Tiefbauſchacht entſendeten Rettungsabtheilung bundes die Feſtleitung die Spitzen der mainzer Behörden und Brésiau 18 Juni Rüböl per Juni 43,59 pr Okt 44,90
Sie wurde etwa 300 mm vom Füllorte entfernt von der Exploſion andere geladene Gäſte Platz genommen hatten Die vor dem Köln 18 Juni Rünöt loco 47,09 per Funi Br pr Okt 44,80 Br
ereilt Ratzek blieb ſofort todt während der Steiger Flamme bald Bundesbanner marſchirende Mufikkapelle intonirte Lebt denn Bremen 18 Funi Schmalz Fester Wileox Et Arhiour
nach ſeiner Rettung den Wunden exlag Nur ein Ärbeiter der der Alte noch Darauf hielt der Vorſitzende der berliner Feſt iel an e Fläu Fhirbanke 81i1 Pl Speek Fest
übrigens auch mehrfache Verletzungen davontrug wurde gerettet leitung Hr Stadtverordneter Dierſch eine mit Jubel auf Fest 18 Jan Koulraps per Aug Sept 19,00 10 05
Derſelbe erzählte Vorſichtig taſtend ſchritten wir vor als plöh n Anſprache die in einem jubelnden Hoch auf die Feſte mbieräam 18 um Kubol 231 per Lept Der 21 per Mas
lich die Wände unker einer furchtbaren Detonation erzitterten ſtadt Mainz See Oberbürgermeiſter Dr Gaßner erwiderte 1885 21
Jn dem aufwirbelnden Staube ſah ich wie Ratzek mit dem Kopfe namens der Siadt Paria 18 Funl Schlussbericht Räböl behauptet per Juni 44,75
an die Wand geſchleudert wurde und liegen blieb Auch ich Zu dem Baukett in der Feſthalle hatten ſich 4000 Gäſte ein ver Juli 45,00 per Jall Aug 45,00 per Sept Dez 46 00
ſtürzte zu Boden und lag einen Moment betäubt da ermanute gefunden Der Feſtwirth Herr Bruch bot Ausgezeichnetes und Hüulsgenfrüchkte
mich aber bald und kroch ungeachtet der Schwerzen auf allen die erung ging ungemein flott Hoch ſtiegen die Pien 18 Juni Alais per Mai Juni 99 Gd 02 Br

ieren dem Schachte zu wo man mich bemerkte und ans Tages Wogen der egeiſterung Den erſten Toaſt brachte der r e Mais per Juni 4,77 Gd 4,79 Br per Juli Aug
t g Meber die Vorgänge in der Grube vor und während Feſtpräſident Herr Ferdinand B üdingen aus Er ſchloß e Juni Hals c niedtiger
er erſten Exploſion welche die weitaus größere 8abr von Opfern mit einem dreifachen Hoch auf Kaiſer und Großberzog r Wolle Banmwone

de ordert bat iſt nichts bekannt geworden denn kein einziger der Der nächſte Redner war der Bundespräſident Herr Stadtverord r in handel La Pdaſelbſt beſchäfligten Arbeiter hat ſich zu retten vermocht Die neter Die r ſchBerlin der die Feſtſtadt feierte Den Schluß h r r r e Iug 3,32
eugen der Kataſtrophe ſind für immer verſtummt und die Fach machte mit einmüthigem Beifall empfangen Hr Oberbürger Sepn öxt 5,87 ver Per Dec i0 perleute h ge Sept 3,35 per Okt 8,37 per Nov 9,37 per Dez 8,40 per Jandie i ezweifeln daß es überhaupt jemals möglich ſein werde meiſter Dr Gaßner dex ſeinem Dank für den vorigen Trink 42i, per Febr 8,45 per Mürsz 8,47 per April 8,47 per Alai

rſache der Exploſion zu ergründen ruch folgende Worte anfügte Das heutige Feſt iſt ein vater WVmsata 35,000 Kg
Verhaftete internationale Diebesbaude Die brüfſeler ändiſches Feſt Daß es ein ſolches iſt liegt in dem eigentlichen Be men I8 Fani Baummwolle Mat Vpland midll, loco

Polizei verhaftete eine Veranſtalter im Deutſchen Schützenbund Mit ſei N 38 Pfggroße internationale Diebesbande eu eabund Mit einem anmen Juni Nachm 12 Uhr 50 Min Baum wolim Verdachte ſteht am 1 Febr 1892 während eines Hofballes Bur Zielen war P iſt das Nationale untrennbar verkiidit um röe t r Spekulation und Export 509 B e
uwelen der Gräfin von Flandern geſtohlen zu haben Ein ch uge Sart die Hand ſtark das Herz deutſch das war Amerikaner trige Surais unverändert

et des geſtohlenen Schmuckes wurde im Beſitze der Verhafteten t v 8 ten und iſt heute die ſtolze Jnſchrift der Fahne an b aglarmaggan Anni n ati S Faglerkro Aug Sept
Vedehinden Die Bande beſteht aus vier Engländern und drei hat et er die denten Frl s e s er 18 Juni Nun 4 r m wollagiern e nner m le ner gewaltigen da utſche r r Umeatz 8900 davon kür Spokulation und Exnport 500 B Ruhigu Ferſchmettert Baron Adolf Hornſtein Verwaltungsrath uns ren gr th 4 e ehe h end Airekior der belgiſchen Aktiengeſellſchaft welche das Gut unferer Perf uns a r ehe n u ergeben Dem 7 r c e Bea Jtages u n Slavonien an r r Dantiers Heutſchen Sakhenbunde t arum e Hoch jener Vereinigung Bradtord 18 Juni Markt ihätiger auf die amerikaniseben
bahn er angekauft hatte wurde bei der Entgleiſung der Wald ſelbſtändig denkender deutſcher Männer die Kopf Hand und Larit Berathurgen Krenzaunehten e Merino bis h Fenny böhern bei Pakratz zerſchmettert und blieb oſorl todt auf dem richtigen gie haben Der Deutſche Schützen Sarne und Stollke unyeründert et

e 80Brand Aus New York meldet der Draht vom 17 Juni Bunt lebe hoch hoch e
r großen Viehhöfe erſey City ſind letzte Nacht ab Die Keneheh 2 urregsſchtegens nd bereits tele W h e 83
e rannt Ueber 5000 Schafe fanden ihren Tod in den T graphiſch übermittelt worden Nach 4 Uhr nachmittags erſchien Lonäon 16 n Blei e 2 ne Wran i

e e e eSt r 2 7 l i ueben iſt nicyt zu betlagen empfangen Hr Felmer Sqhritführer des Centralgusſchuſfes l vanentg I De Wiehe O seberteht Ronelzen les ermber



v Be

des Herrn Gautzseh
Die Entscheidung des Oberlandesgerichts Hamm betrifft nur die einstweilige Verfügung betreffs des Amwoncirens und entscheidet gar nicht die

Frage ob Patentverletzung Seitens der Firma Gautzseh vorliegt oder nicht Weber diese materielle Frage wird in einem besonderen Prozesse Verhandelt
dessen Ergebniss s Zt beſcannt gegeben Wird

Gerichtliche Gutachten liegen überhaupt nicht vor Die uns von den hervorragendsten gerichtlich vereidigten Sachverständigen für Patent
xachen ertheilten Gutachten aus welchen das Gegentheil dessen erhellt was die PFirma Gautzsch bezüglich der Patentverletzung behauptet sind zu dem
Processe eingereicht

Auch das Königl Oberlandesgericht München hat die Prage ob objectiv eine Patentverletzung vorliegt offen gelassen

Beriin den 16 Juni 1894 Deutsche Gasglühlicht Aktiengesellschaft
Eaat Wagen und Diemen Planen empfiehlt J Sücke und e von AIbin Bavrth Gr Ulrichſtr 32 Halle a S b

Vnter Allerhöchstem Protectorate 77Sr MIajestät des Knisers Gewinne M ve e weiſe eerkieſel SteineI n Zur Valvergitätsfeier an rn
2 à 6000 12000 2Geld Lotterie 34 90 7 S liefert echt Gold Gold auf Silber

Ziehung am 21 und 22 Juni 1894 a 850 z 7 2 T und Go Double
s J 3 a rmee Fahn en un char en ePorto und Gewinnliste 30 Pf extra 1000 à 60 60000 m Kämme u Cravatten n adein

empfehlt und versendet 15 3 Wo repräſentiren dieW Ieiuatao 3372 Gewinne 375000 g nenestear enberg Bez HalleBestellungen auf Loose werden auf Wunsch unter Nachnahme ausgeführt 53 aumwolle Wolle Seide S Balleſchen Specialitäten

G in jeder Ausführung F R der Titt ttel7al Goele n der Hand bemalt und bestickt R t 165
hat jeder Jnhaber eines Kurhefſiſchen Serienlooſes

weil jedes dieſer Looſe ohne Ausnahme unter Garantie ſchon

am 2 Juli 1894 aamit wenigſtens 270 Mark gezogen werden mnſi
Auf nur 7537 Looſe entfallen 7625 Treffer im Geſammtbetrage von über

IIIne k 120,000 24,000 er u ſ w
Wehen rer 9 Nieten hin mht gieitſiers reſp 270 pte I K n 9 I 0 Köh e e Moos on rnerS aundanuer 2Iermens VUnger Berlin Große Ulrichſtraße 8 e

Porto und Liſte 30 Pf J oli 4 0 Rej ejy oſfer alle a SAlte 1 le
W Ficheres Sparſyſtem

im Hauſe Café Mlonopol sbeſte Sattlerarbeit mit velirten Wochent v 6 Sount v 94

Auch der Unbemittelte kann ohne Riſiko bei nur geringen monat e
lichen Zahlungen ſein Geld in zinstragenden deutſchen Staatspapieren S

Holzleiſten für Damen u Herren Fahrſtuhl zum Atelier

reſp Stadtobligationen 2c die nur minimalen Coursänderungen aus
von 12 40 Mk Hochelegante Photographien

geſetzt ſind anlegen Das unterzeichnete Bankhaus hat es ſich zur Auf S
gabe gemacht derartige Anſchaffungen zu vermitteln und offerirt z B

H C Weddy p önioke ſind h
von

lein Agnes Tomallatet Fräulein re aGroße Ulrichſtraße Nr 56
S z e

anavepöie e

100 3 Werliner Stadkobligalion gegen 24 Wonatszahlungen à 5 A an der Hand und auf dem Rücken
k 200 3 Deutſche Reichsanleihe gegen 30 Monakszahlungen à 8 20k
k 300 3 Vreuß conſ Anleihe gegen 30 Monatszahlungen à 12 ZKronen 100 40 Angariſche Kronenrente gegen 25 Monakszahlungen à 4 A Banen Anhäugetäſchchen 1 2 3 32 4 5 Mk C örner s Ateller

u ſ während höhere Beträge den näher zu treffenden Vereinbarungen à minterliegen Niemand verſäume dieſe günſtige Gelegenheit ſich für ſein Hanudkoffer Reizende Kinder aufnahmen
beſte Satiſerarbeit unter Garantie fürj C Körner s Ateliereigenes Alter oder für ſeine Angehörigen ein durchaus ſicheres zins

Haltbarkeit 2 3 6 Mk ſowieFaltenkoffer Prachtrolle Bergrößerungen
tragendes Capital zu erwerben Gefällige Aufträge nimmt entgegen

nach jedem
Bankhaus J Scholl Berlin NMiederschönhausen eVertreter geſucht e itäen achte ſie Körner s Ateller

Rei ssaires Trinkflaschen Plaidrier re atte Fbel Auslſattungen
Gutgearbeitete Sophas Bettſtellen

mit Matratzen Sekretäre Vertikos

t i J Zu Sopha Waſch u andereMosaik Platten Tiſche Küchenſchräuke Spiegelt Stühle e offerirt zu äußerſt billigen Jm z Freiſen Landwehrſtraſte Nr 23Nahe am Bahuhofauerkaunt veſter Diſchweln roth und weiß tie 90 5 bei 12 Flaſchen

Id Lincke sStröfer 85 2 ohne Glas enbflehi Villigſte Vejngscueleper Fran Otto Se Welt weſeru Gabeln
Fussboden Platten Coloniaiwaaren Wein u Conserven Handlung Neu ein etroffenSerippt u glatt vom einfachsten bis zum reichster t Sechiller u Bismarekstr Beke 27 ein e

in ca 600 verschiedenen Mustern guter dauerhafter Solinger
Letztere auch für Façaden DecorationWand Platten roh und gebrannt un ber und billigſten in allen Je Verſand fraueo

n r reislagen bei horalt m e e Reinh Gebhardt Wachf Burghardt BecheTr ottoir Platten Ranniſcheſtrafte 20 Fernſprecher 458 lr 84 Teipeaigerstr 66

Pakent kenent W TheerfHuren Dur enranr ten Ställen ete t S Olegrin s ſtraſſen Ecke cgerippt und gerieft eintarbig und gemustert neben dem Leihhaus

ba und billigſtes Haterial in Anuſtrich für Papp Stepp und Daunendeck er
cher und Manerwerk Hoige umd Eiſenrſteruetieunen So utertleider eder Art

Schieferplatten Bord u Rinne ele VBodeArtike

n aſſerdüdt falt u zuſtreichen e felergeſtbr lich nicht mit auch n Syſtem Prof Jäger n Lobmann

o

werfen und ſelbſt bei grö onnenhitze ſche ablaufend Fein woll Tonriſtenhemden

AMusterbücher stehen zu e v e S
Kosten Anschläge getertigt

ÜnterröBruno Erennecke alle a S ia e rod iete g S F G gB Ka
t LegerAnweisuns ertheilt

Nennhäuſer 3,4

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Känſa in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern

Baedeckertavchen o Worner s Ateuer

g gen Cru enbilder für d elien

ömiseh u T Imitation,e aStift Platten 3 Nud Paar 535 Mk
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